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DIN EN 60320-3 (VDE 0625-3):2015-11 

Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn für die von CENELEC am 2014-11-28 angenommene Europäische Norm als DIN-Norm 
ist 2015-11-01. 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN EN 60320-3 (VDE 0625-3):2013-05. 

Für dieses Dokument ist das nationale Arbeitsgremium UK 542.3 „Gerätesteckvorrichtungen“ der 
DKE Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik in DIN und VDE (www.dke.de) zu- 
ständig. 

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom SC 23G „Appliance couplers“ erarbeitet. 

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zu dem Datum (stability date) 
unverändert bleiben soll, das auf der IEC-Website unter „http://webstore.iec.ch“ zu dieser Publikation 
angegeben ist. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation 
—  bestätigt, 
— _ Zzurückgezogen, 
— _ durch eine Folgeausgabe ersetzt oder 

— geändert. 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

Zusammenhang mit Europäischen und Internationalen Dokumenten 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf ein Dokument ohne Angabe 
des Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich 

die Verweisung auf die jeweils aktuellste Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in Be- 
Zug genommene Ausgabe des Dokuments. 

Eine Information über den Zusammenhang der zitierten Dokumente mit den entsprechenden Deutschen 

Dokumenten ist nachstehend wiedergegeben. 

Tabelle NA.1 (1 von 2) 
  

  

  

  

  

        

Ewopäisches | Intemationales ] — peutsches Dokument — |,pSSesiikatienim. \ 
- IEC 60227 - - 

- IEC 60245 - - 

EN 60320 (alle Teile) |IEC 60320 (alle Teile) |DIN EN 60320 (VDE 0625) VDE 0625 
(alle Teile) 

EN 60320-1 IEC 60320-1 DIN EN 60320-1 (VDE 0625-1) |VDE 0625-1 

EN ISO 286-1:2010 |ISO 286-1:2010 DIN EN ISO 286-1:2010-11 - 
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Tabelle NA.1 (2 von 2) 
  

  

Europäisches Internationales Klassifikation im 

Dokument Dokument Deutsches Dokument VDE-Vorschriftenwerk 

EN ISO 1101:2005 ISO 1101:2004 DIN EN ISO 1101:2008-08 - 

ersetzt durch: ersetzt durch: ersetzt durch: 

EN ISO 1101:2013 ISO 1101:2012 DIN EN ISO 1101:2014-04 - 
+ Cor. 1:2013           
  

Nationaler Anhang NB 

(informativ) 

Literaturhinweise 

DIN EN 60320 (VDE 0625) (alle Teile), Gerätesteckvorrichtungen für den Hausgebrauch und ähnliche allge- 
meine Zwecke 

DIN EN 60320-1 (VDE 0625-1), Gerätesteckvorrichtungen für den Hausgebrauch und ähnliche allgemeine 
Zwecke — Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

DIN EN ISO 286-1:2010-11, Geometrische Produktspezifikation (GPS) - ISO-Toleranzsystem für Längen- 
maße — Teil 1: Grundlagen für Toleranzen, Abmaße und Passungen (ISO 286-1:2010); Deutsche Fassung 
EN ISO 286-1:2010 

DIN EN ISO 1101:2014-04, Geometrische Produktspezifikation (GPS) — Geometrische Tolerierung — Tolerie- 
rung von Form, Richtung, Ort und Lauf (ISO 1101:2012 + Cor. 1:2013); Deutsche Fassung 
EN ISO 1101:2013
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EUROPÄISCHE NORM EN 60320-3 

EUROPEAN STANDARD 

NORME EUROPEENNE Dezember 2014 
  

ICS 29.120.30 

Deutsche Fassung 

Gerätesteckvorrichtungen für den Hausgebrauch und ähnliche allgemeine 
Zwecke — 

Teil 3: Normblätter und Lehren 
(IEC 60320-3:2014) 

Appliance couplers for household and similar Connecteurs pour usages domestiques et 
general purposes — usages generaux analogues — 
Part 3: Standard sheets and gauges Partie 3: Feuilles de norme et calibres 
(IEC 60320-3:2014) (CEI 60320-3:2014) 

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2014-11-28 angenommen. CENELEC-Mitglieder 
sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, 
unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben 
ist. 

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben 
sind beim CEN-CENELEC Management Centre oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf Anfrage 
erhältlich. 

   Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine 
Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener Verantwortung durch 
Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem CEN-CENELEC Management Centre mitgeteilt 
worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Bulgarien, 
Dänemark, Deutschland, der ehemaligen jugoslawischen Republik Mazedonien, Estland, Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den 
Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, der Schweiz, der 

Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten 

Königreich und Zypern. 

CENELEC 
Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung 

European Committee for Electrotechnical Standardization 

Comite Europeen de Normalisation Electrotechnique 

CEN-CENELEC Management Centre: Avenue Marnix 17, B-1000 Brüssel 
  

© 2014 CENELEC —- Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren, 
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten. 

Ref. Nr. EN 60320-3:2014 D
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Vorwort 

Der Text des Dokuments 23G/336/FDIS, zukünftige 1. Ausgabe der IEC 60320-3, erarbeitet vom SC 23G 
„Appliance couplers“ des IEC/TC 23 „Electrical accessories“, wurde zur parallelen IEC-CENELEC-Abstim- 
mung vorgelegt und von CENELEC als EN 60320-3:2014 angenommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

— _ spätestes Datum, zu dem dieses Dokument auf 
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer 
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2015-08-28 

— _ spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
diesem Dokument entgegenstehen, zurückgezogen 
werden müssen (dow): 2017-11-28 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CENELEC [und/oder CEN] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patent- 
rechte zu identifizieren. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60320-3:2014 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als 
Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung sind unter „Literaturhinweise“ zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden An- 
merkungen einzutragen: 

ISO 286-1:2010 ANMERKUNG Harmonisiert als EN ISO 286-1:2010 (nicht modifiziert). 

ISO 1101:2004 ANMERKUNG Harmonisiert als EN ISO 1101:2005 (nicht modifiziert).
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der IEC 60320 legt die Maße von zweipoligen Gerätesteckvorrichtungen mit und ohne Schutz- 
leiter fest für: 

— _ den Netzanschluss von elektrischen Geräten für Hausgebrauch und ähnliche allgemeine Zwecke; 

— _ die Netzweiterverbindung zu elektrischen Geräten oder Einrichtungen; 

— _ Abmessungen für Lehren. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die An- 

wendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Aus- 
gabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein- 

schließlich aller Änderungen). 

IEC 60320-1, Appliance couplers for household and similar general purposes — Part 1: General requirements 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach IEC 60320-1. 

4 Allgemeine Anforderungen 

Die allgemeinen Anforderungen für die Verbindung von Gerätesteckvorrichtungen mit der elektrischen Netz- 
versorgung sind in Tabelle 1 im Detail angegeben. 

Tabelle 1 —- Gerätesteckvorrichtungen C1 bis C24 — Normblätter (1 von 3) 
  

  

  

  

  

          

  

  

  

Bemes- | Geräte- | Größte Gerätesteckvorrichtung Leitungstyp 
sungs- | klasse | Stifttempe- ” . - 

Normblatt-Nummer für: Wieder- Leichteste | Kleinster 
strom ratur des 

Geräte. anschließbare | zulässige | Querschnitt 
steckers Kons:uk|uon Ausführung 

. Gerätestecker © Gerätesteckdose zulässig 2 
A C mm‘ 

DA 
/ / Y / 

L G ”@3} . 60227 0,2 un 70 7 C Nein _2 / //}— ; / Z IEC 41 

c2 c1 

. 60227 25 1 70 Nein EG &2 0,75 

60227 » 25 u 70 Nein IECs2 0,75 

c8 c7               
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Tabelle 1 (2 von 3) 
  

Bemes- | Geräte- | Größte Gerätesteckvorrichtung Leitungstyp 
  sungs- | klasse | Stifttempe- 

Normblatt-Nummer für: Wieder- Leichteste | Kleinster strom ratur des 
Geräte- anschließbare | zulässige | Querschnitt 

Konstruktion | Ausführung 
zulässig 

steckers 

°C Gerätestecker Gerätesteckdose mm? 

  

60227 
Nein IEC 52 0,75 

  

60227 

IEC 53 

Ja oder 0,75° 

60245 

IEC53 

  
10 ! 70 

60245 

IEC 53 

Ja oder 0,75° 

60245 

IEC 89 

  
10 ! 120     

  

  

60245 

IEC 53 

Ja oder 0,75° 

60245 

IEC 89 

10 ! 155 

  

  

60227 

IEC 53 

Nein oder 0,75° 

60245 

IEC 53 

  

10 " 70 

  

  

  

  60227 

l IEC53 

Ja oder 1° 

J 60245 

NFTA IEC 53 

16 ! 70   

  

  

  

A 60245 
;Y>/ . N \ IEC 53 

16 1 155 q — Ja oder 1° 
i 5 s j3 . I 60245 
SNNS \ IEC 89 
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Tabelle 1 (3 von 3) 
  

  

  

  

  

    

Bemes- | Geräte- | Größte Gerätesteckvorrichtung Leitungstyp 
sungs- | klasse | Stifttempe- ” - - 

Normblatt-Nummer für: Leichteste | Kleinster strom ratur des chtes r 
Geräte- zulässige | Querschnitt 

Konstruktion | Ausführung steckers Tase 
V Gerätestecker — Gerätesteckdose zulässlg 2 A C mm‘ 

60227 aan x 
\\ IEC 53 ( S 

16 n 70   

      YA
LA
LL
L 

Nein 60245 1° 
» g e ] 

C24 C23             
  

Nur für kleine Handgeräte mit Längen von nicht mehr als 2 m, wenn es durch die entsprechende Gerätenorm zugelassen ist. 

0,5 mm‘ ist für Längen bis 2 m zulässig. 

Wenn die Leitungslänge 2 m übersteigt oder wenn es sich um eine ausziehbare (aufgewickelte) Leitung handelt, muss der 
Nennquerschnitt sein: 

1 mm® für 10 A-Gerätesteckdosen, 
— 1,5 mm® für 16 A-Gerätesteckdosen.       

Tabelle 2 gibt die allgemeinen Anforderungen für die Netzweiterverbindung zu Geräten oder Einrichtungen 
an. 

Tabelle 2 — Gerätesteckvorrichtungen A bis L - Normblätter (1 von 2) 
  

  

  

  

  

  

  

  

  

Bemes- | Geräte | Maximale Gerätesteckvorrichtung Leitungstyp 
sungs- | klasse | Temperatur atrom Mer Normblatt-Nummer für: Wieder- Leichteste | Kleinster 

Geräteeinbau a:snhl.et:are Au5|;uhr|ung Querschnitt 
steckdose | Geräteanschluss- | Geräteeinbau- | COnstruktion | zulässige 

8 stecker steckdose zulässig 
A C mm? 

25 ' 70 & Nein 60227 IEC 52 0,75 

A 

25 n 70 aa Nein 60227 IEC 52 0,75% 

c D 

60227 IEC 53 

10 ' 70 Ja oder 0,75° 

60245 IEC 53 
E F                 
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Tabelle 2 (2 von 2) 

Bemes- | Geräte | Maximale Gerätesteckvorrichtung Leitungstyp 
sungs- | klasse | Temperatur - 
strom der Normblatt-Nummer für: Wieder- Leichteste Kleinster 

Geräteeinbau- anschließbare | Ausführung | Querschnitt 
Konstruktion zulässig 

steckdose | Geräteanschluss- | Geräteeinbau- W zulässig 
A *C stecker steckdose 

mll\2 

60227 IEC 53 

10 n 70 Nein oder 0,75° 

60245 IEC 53 

60227 IEC 53 

16 1 70 Ja oder 1,0° 

60245 IEC 53 
1 J 

[ 60227 IEC 53 
> 

16 n 70 - Nein oder 1,0° 

60245 IEC 53 
K L 

3 Frei. 

> _ 0,5 mm® ist für Längen bis 2 m zulässig. 

° __ Wenn die Leitungslänge 2 m übersteigt oder wenn es sich um eine ausziehbare (aufgewickelte) Leitung handelt, muss der 
Nennquerschnitt sein: 

— 1 mm® für 10 A-Geräteanschlussstecker, 

— _ 1,5 mm® für 16 A-Geräteanschlussstecker.       

5 Normblätter für Gerätesteckvorrichtungen 

5.1 Allgemeines 

Die Gerätesteckvorrichtungen müssen mit den Anforderungen von IEC 60320-1 übereinstimmen. 

Gerätesteckvorrichtungen müssen mit den zutreffenden, in der vorliegenden Norm festgelegten Normblättern 
übereinstimmen. 

ANMERKUNG 1 Die Zeichnungen sind nicht als Vorschriften für die Auslegung vorgesehen, ausgenommen in Bezug 

auf die angegebenen Maße. 

ANMERKUNG2 Für Symbole der Form- und Lagetoleranzen siehe ISO 1101. 

ANMERKUNG3 Wenn in den Normblättern und Bildern Grenzabweichungen oder Passungen entsprechend 

ISO 286-1 verwendet werden, wird das Hüllprinzip verwendet. 
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5.2 Stellung der Schaltnocken 

Bei Gerätesteckern entsprechend den Normblättern C8, C8A und C8B muss die Betätigung des Schalters 
1,5 mm vor dem vollständigen Eingriff der Gerätestecker ausgelöst werden, wobei die Schaltnocken in der in 
Bild 1 dargestellten Stellung sein müssen. 

F A ıl 

TfiZL //j L S 
10,5 max. / 79 

LA 

Maße in Millimeter 

  

   
  

      
  z S c 

\ < 

_‚;‚L„‚fl 

Für Gerätestecker nach den Für Gerätestecker nach 

Normblättern C8 und C8A Normblatt C8B 

1 Mindestmaß der Schaltnocken. Ein Sperrnocken ist nicht nötig, wenn ein Schaltnocken angebracht ist. 

Bild 1 — Stellung der Schaltnocken 

6 Lehren 

6.1 Allgemeines 

Die Lehren werden mit der im betreffenden Datenblatt der Lehre angegebenen Kraft angewendet. 

ANMERKUNG Zum Zweck des Nachweises, ob die Gerätesteckvorrichtung voll eingeführt ist oder nicht, wird empfoh- 

len, die Lehren mit einer Öffnung zu versehen. 

Lehren und Stifte müssen aus gehärtetem Stahl gefertigt sein. 

6.2 Abstand zum Punkt des ersten Kontakts 

Der Abstand von der Eingriffsfläche von Gerätesteckdosen/Geräteeinbausteckdosen zum Punkt des ersten 
Kontakts von Buchsenkontakten muss mittels der entsprechenden in Bild 31 und Tabelle 3 angegebenen 
Lehre überprüft werden. 
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6.3 Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C1 

Die Gerätesteckdose muss sich unter Anwendung einer Kraft von höchstens 60 N vollständig in die in Bild 2 
dargestellte Lehre einführen lassen. 

Maße in Millimeter 

    

        

      

  

  
  

  

2,4 + 0,01-+ r_ ‚gehärteter Stahl 
AL — 

o T 
195006 | { | 95506 

1 4 
TT 
H+ 

L 
} —— z T 

H: 8,2'90 13 
| 4 In — 

6,6 + 0,02 
H— 

e 14,5*208 _ 

20       

Bild 2 - Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C1 
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6.4 Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C5 

Die Gerätesteckdose muss sich unter Anwendung einer Kraft von höchstens 60 N vollständig in die in Bild 3 
dargestellte Lehre einführen lassen. 

Maße in Millimeter 

3,2 + 0,01 

     

     

  

gehärteter Stahl 

2,4 + 0,01 

= +0,03, R=0,6"9 

o 115806 950 N ]! ’ 006 

R =0,6*903 R=4,5*90 

  Einzelheit von Sperrnocke 

® 82.Y'°v‘>S ( — _4‚5:n,oz 13‚1'3°° 
Y7R:()‚5-3

‚0: 

L i aa 

10 + 0,02 
— 

{ 
- 

    

      
      —— 18*0.08 — 4,14903     =24   

Bild 3 — Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C5 
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6.5 Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C7 

Die Gerätesteckdose muss sich unter Anwendung einer Kraft von höchstens 60 N vollständig in die in Bild 4 
dargestellte Lehre einführen lassen. 

Maße in Millimeter 

gehärteter Stahl 

  
  

              
  

24+ Ü‚O1—o‘ — 

LLL 
— mAT 

10,5_9 n 
006 U{ 95 506 

Z FZZA ‚i       
Einzelheit von Sperrnocken 

TF 
—— 387006 . —— 

  

  
  

  
60° + 30’     

  

  

Bild 4 — Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C7 
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6.6 Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen mit seitlicher 
Leitungseinführung nach Normblatt C7 

Die Gerätesteckdose muss sich unter Anwendung einer Kraft von höchstens 60 N vollständig in die in Bild 5 
dargestellte Lehre einführen lassen. 

Maße in Millimeter 

  

0 
+0,06 < ) A ( ) 

38°% 24 + 0,01 

60° + 30° 

Einzelheit von Sperrnocken 

  

2042 

22%9 

  

   

  

N 
62_9. 

   

  

      

   

23,5*07 8,2*90, 15° 

8,6 + 0, — 

16,5*9%8 

32°81 

Bild 5 — Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen mit seitlicher 
Leitungseinführung nach Normblatt C7 
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6.7 Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C1 

Die Gerätesteckdose darf sich unter Anwendung einer Kraft von 60 N nicht in die in Bild 6 dargestellte Lehre 
einführen lassen. 

Maße in Millimeter 

2,36 + 0,04 - gehärteter Stahl 

1E 
/ 

| 

ll 
1 
T 

R=1,5°9% 

—   

  

      

  

  

        

Einzelheit von Sperrnocken 

D S, 
14 — — 4929 . — 

N } 

; | 4 l R= 07 005 __L 

t,s + 0,02 
— 
17,3v2‚084.‘ 

=23 

  

  

  
  

  
55° + 30'       

Bild 6 — Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C1 

16

Full document details: DIN EN 60320-3:2015-11

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-60320-3-2015-11
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-60320-3-2015-11


DIN EN 60320-3 (VDE 0625-3):2015-11 
EN 60320-3:2014 

6.8 Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach den 
Normblättern C1, C5 und C7 

Die Gerätesteckdose darf sich unter Anwendung einer Kraft von 60 N nicht in die in Bild 7 dargestellte Lehre 
einführen lassen. 

Maße in Millimeter 

  

            

gehärteter Stahl 

2,36 + 0,04 m—a 

R= 1,5%005_| 

=95 T =95 

NSI 

2006 
R = 0,4 max. 95° 

  

Einzelheit von Sperrnocke 

  
R = 0,4 max.     

  

. _> 6600 M 
o +0,06 11° 

    
              9,9 + 0,02 

—— 

  —— 18,6*0 08 _}       =24 

Bild 7 - Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach den 
Normblättern C1, C5 und C7 

17

Full document details: DIN EN 60320-3:2015-11

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-60320-3-2015-11
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-60320-3-2015-11


DIN EN 60320-3 (VDE 0625-3):2015-11 
EN 60320-3:2014 

6.9 Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach den 
Normblättern C1 und C7 

Die Gerätesteckdose darf sich unter Anwendung einer Kraft von 60 N nicht in die in Bild 8 dargestellte Lehre 
einführen lassen. 

Maße in Millimeter 

  

  

  

                  

  

  

  

  

  
      

  

  

320 
. gehärteter Stahl 

2,36 + 0,04 

R= 1,579% | 
} 

T MAR _ 
=9,5 ® n z,5 

Ä l}>_„\ll‚l>)« 

T + 

Einzelheit von Sperrnocke 
R=4,75*9% R = 0,4 max. / 755 

j„ i. ı> d‚ . { 13,7*0.08 
8.7:006 -& 4,6 + 0,02 0 

| IN _ 
9,9 + 0,02 
—] 

+0,03 
|——18,6 *008 _n 9506         =24 

Bild 8 — Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach den 
Normblättern C1 und C7 
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6.10 Klingen zur Überprüfung der Widerstandsfähigkeit des Vorderteils der 
Gerätesteckdose gegenüber Verformung nach Normblatt C7 

Die Gerätesteckdose 2,5 A für die Verwendung in Schutzklasse-Il-Einrichtungen entsprechend Normblatt C7 
muss ausreichend widerstandsfähig gegenüber Verformung sein. Für die Prüfung werden die in Bild 9 dar- 

gestellten Klingen verwendet. 

Maße in Millimeter 

   
  

  

        

  

— —- 1,5 + 0,05 Kraft 10N —— 1,5 + 0,05 Kraft 5 N 
{ 1} 

| | \ { \ 
R=05 | | R=05 { : 

1,7 4 0,05 — | —- 1,7 4 0,05 —— 8 min. — 

{ ! | 
Ia 7 4 0,1— / 'i - 

Klinge A Klinge B L _- ) 

X c 
—z   

  

  
Bild 9 - Klingen zur Überprüfung der Widerstandsfähigkeit des Vorderteils der Gerätesteckdose 

gegenüber Verformung 

6.11 Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckern nach den 
Normblättern C8, C8A und C8B 

Bei der Einführung der in Bild 10 dargestellten Lehre zwischen den Kennnocken des Gerätesteckers mit einer 
Kraft von 30 N darf die Lehre den Boden des Gerätesteckers nicht berühren. 

Maße in Millimeter 

Kraft Kraft 

  

  

    5+0,5 
—— » 

3+0,05 

Bild 10 — Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckern nach den 
Normblättern C8, C8A und C8B 
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6.12 Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C9 

Die Gerätesteckdose muss sich unter Anwendung einer Kraft von höchstens 60 N vollständig in die in Bild 11 
dargestellte Lehre einführen lassen. 

20 

45° 

  

    

  L7   
Einzelheiten der Stiftenden 

  

  

            

        

      
  7 T 

1 / 

| 10+0,025 | 
ba mpa — 

  

  

  

  

° / 
21 -0,05 —— L   

0,025 
  
Q 

    

Maße in Millimeter 

Bild 11 — Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C9
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6.13 Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C9 

Die Gerätesteckdose darf sich unter Anwendung einer Kraft von 60 N nicht in die in Bild 12 dargestellte Lehre 
einführen lassen. 

Maße in Millimeter 

  

  

  

  

  
    

                            

0,6 max. 

S [L ] 005 [R] ° 
M — R=2,5 -02 ® ‘ . 

n S 

C] R M n 
/ 

' [L [[ 70l 

0 
13,8-0,05 

  

  

      

Bild 12 — Lehre zur Prüfung der Nicht-Einführbarkeit von Gerätesteckdosen nach Normblatt C9 
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6.14 Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckern nach Normblatt C10 

Die Gerätesteckdose muss sich unter Anwendung einer Kraft von höchstens 60 N vollständig in die in Bild 13 
dargestellte Lehre einführen lassen. 

Die Dicke der Lehrenplatte K sowie die Nennmaße von s und / des Handgriffs und vom Loch der Lehrenplatte 
sind nicht festgelegt, aber die Grenzabweichungen h7 und F8 müssen eingehalten werden. 

Die Ebene A-A des Gerätesteckers muss zwischen den Lehrenebenen B-B und C-C liegen. 

Zum Feststellen des Freiraumes um die Öffnung des Gerätesteckers muss die Lehrenplatte K dann über den 
Handgriff geschoben werden. 

Maße in Millimeter 

  

                
  

    

  

  
  

  
  

    

      
    

            
    

S 3 as268 El 8 s 
| o 5” — s 

— =-| 003 [P] |S 
—— >l;fl— 8 

! o S 
8 —- 4} 47584 
S 1 ıll         

          
  

        Ln 25,5 01 —— { 1 0 

T t 17 2,5-0.05 _'!‘_1 ® 

1 | 
S —i 4 

t C [ o 

Lehrenplatte K 

  

      

0,025 |Q 
                

Bild 13 — Lehre zur Prüfung der Einführbarkeit von Gerätesteckern nach Normblatt C10 
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